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SÄZ –  
Schweizerische 
 Ärztezeitung

Die «Schweizerische 
Ärztezeitung», das 
 offizielle Organ der 
FMH und der FMH- 
Services, informiert 
über berufs- und 
 gesundheitspolitische 
Fragen. Regelmässige 

Beiträge zu kulturellen und gesellschaft -
lichen Themen erlauben Seitenblicke über 
die Grenzen der Medizin hinaus.

www.saez.ch
www.bullmed.ch 

 Schweizerische Ärztezeitung

Bollettino dei medici svizzeri

Bulletin des médecins suisses

Editores Medicorum Helveticorum

Offizielles Organ der FMH und der FMH Services  www.saez.ch   
Organe officiel de la FMH et de FMH Services  www.bullmed.ch   
Bollettino ufficiale della FMH e del FMH Services
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PSY&PSY-Bulletin

«PSY&PSY-Bulletin»  
ist das offizielle  
Organ der Schweizeri-
schen Gesellschaft  
für  Psychiatrie und 
 Psychotherapie  
SGPP sowie der 
 Schweize rischen 
 Gesellschaft  
für Kinder- und Jugend-

psychiatrie und Psychotherapie SGKJPP.

www.psychiatrie.ch

Inhalt

Editorial
Liebe Kolleginnen und Kollegen

Dieses ganze Heft steht unter dem Titel «Übergänge». Wir meinen da-
mit den Wechsel von einem Setting zum anderen, vom Allgemeinprakti-
ker zum Spezialisten, vom Jugendalter ins Erwachsenenalter, vom Psychia-
ter zur Spitex, von der Endokrinologie zur Psychiatrie, aber auch von der 
Schulmedizin zu alternativen Helfern und umgekehrt.
Hans Kasper (deutscher Publizist, geboren 1916) meinte einmal: «Wer 
Brücken baut, hat die Abgründe gegen sich. Sie fühlen sich übergangen».
Genau darum haben wir dieses Thema gewählt. Wir möchten auf der  einen 
Seite zeigen, wie faszinierend und spannend diese Übergänge sind, aber 
auch darauf aufmerksam machen, wie wichtig es ist, dabei niemanden im 
wahrsten Sinne des Wortes zu übergehen. 

Fritz Ramseier, Chefredaktor des «PSY&PSY-Bulletins»

Chères et chers collègues,

L’ensemble de ce numéro est intitulé «transitions». Nous entendons par là le changement d’un 
contexte à un autre, du médecin généraliste aux spécialistes, de l’adolescence à l’âge adulte, du psy-
chiatre à Aide et soins à domicile, de l’endocrinologie à la psychiatrie, mais également de la médecine 
conventionnelle aux méthodes alternatives et inversement.
Hans Kasper (journaliste allemand né en 1916) a un jour fait la réflexion suivante: «Qui construit des 
ponts a les abîmes contre lui: ils se sentent mis à l’écart».
C’est exactement pourquoi nous avons choisi ce thème. D’un côté, nous souhaitons montrer à quel 
point ces transitions sont fascinantes et captivantes, mais nous souhaitons également faire remarquer 
à quel point il est important de ne court-circuiter personne au sens propre du terme.

Fritz Ramseier, rédacteur en chef du bulletin «PSY&PSY»
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Von der Zusammenarbeit der Hausärzte 
und Psychiater

Schnitt- und Nahtstellen zwischen 
 Psychiatrie und Endokrinologie

Um Antworten zu erhalten, lohnt es sich, 
die entprechenden Fragen zu stellen

Patient und Arbeitnehmer

Fachgruppe Qualitätszirkel Interfall in 
Winterhur
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Akupunktur und Chine-
sische Medizin und 
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ASA und der ihr ange-
schlossenen Mitglied-

schaften zum fachlichen, wissenschaftlichen 
und standespolitischen Austausch.
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PrimaryCare –  
Die Schweizerische 
Zeitschrift  
für Hausarztmedizin

«PrimaryCare» ist das 
offizielle Organ der 
Schweizer Hausärztin-
nen und Hausärzte.  
Die Zeitschrift behan-
delt als Leitmedium der 
medizinischen Grund-

versorgung hausarztspezifische Themen mit 
den Schwerpunkten Berufspolitik und Fort-
bildung.

www.primary-care.ch
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Offizielles Organ

www.primary-care.ch

Schweizerische Zeitschrift für Hausarztmedizin

Editores Medicorum Helveticorum

Junge Hausärztinnen und -ärzte Schweiz
Jeunes médecins de premier recours Suisses
Giovani medici di base Svizzeri

Kollegium für 
Hausarztmedizin 

Schweizerische Akademie für 
Psychosomatische und 
Psychosoziale Medizin SAPPM 

Schweizerische Gesellschaft 
für Allgemeine Innere Medizin

Marzio Sabbioni, Anne-Lise Jordi, Marcel Fürer, Rudolf Gerber

Psychosomatische Störungen können mit Erfolg behandelt werden 

Thomas Bischoff

Das Institut Universitaire de Médecine Génerale 

(IUMG, Institut für Hausarztmedizin) stellt sich vor

Christine Carnal

Die Reform des ärztlichen Notfalldienstes –

Pilotprojekt im Waadtländer Norden

Frédéric Fellrath

Die Reform des ärztlichen Notfalldienstes: Jetzt gehts los!

Bernard Giorgis, Sébastien Martin

Weiterbildung: Ein Überblick über die Situation 

im Kanton Waadt im Jahr 2011

SMF –  
Swiss Medical Forum

Das «Swiss Medical 
Forum» ist das offizielle 
Fortbildungsorgan der 
Schweizer Ärztinnen 
und Ärzte FMH sowie 
der Schweizerischen 
Gesellschaft für Innere 
Medizin SGIM. Es ist 
die meistgelesene Fort-

bildungszeitschrift der Schweiz.

www.medicalforum.ch

Forum Médical Suisse

Forum Medico Svizzero

Schweizerisches Medizin-Forum

Swiss Medical Forum

Editores Medicorum Helveticorum

Offizielles Fortbildungsorgan der FMH  www.medicalforum.ch      
Organe officiel de la FMH pour la formation continue  www.medicalforum.ch   
Bollettino ufficiale per la formazione della FMH  www.medicalforum.ch
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P. Fréchet 
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M. Steuerwald, C. Aeschbach, J. Wanner, N. Schaub 
 

Nova Retard: Teriparatid
K. Lippuner 
 

Gastrointestinale Symptome – Psyche oder Soma?
D. Jürgens, S. Frei, C. Geigerseder 
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Cardiovascular 
 Medicine

«Cardiovascular 
 Medicine» ist das 
 offizielle Organ der 
Schweizerischen 
 Gesellschaft für Kardio-
logie, der Schweizeri-
schen Hypertonie- 
Gesellschaft und der 
Schweizerischen 

 Gesellschaft für Pädiatrische Kardiologie. 

www.kardio.ch

Cardiovascular Medicine
Kardiovaskuläre Medizin / Médecine cardiovasculaire

www.cardiovascmed.ch

Official journal of the Swiss Society 
of Cardiology, the Swiss Society 
of Hypertension, the Swiss Society 
of Angiology and the Swiss Society 
of Paediatric Cardiology 

Vol. 14 | 21.9.2011
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Thomas F. Lüscher, Ruth Amstein

Charity in Gesellschaft und Wissenschaft

Thierry Carrel, Gabor Erdös, Balthasar Eberle, Lars Englberger, 

Jean-Pierre Pfammatter, Jürg Schmidli, Mario Stalder

Surgical treatment of cardiac tumours

Hans-Hendrik Schaefer, Isabella Sudano, Doreen Häberer, Georg Noll

Antihypertensive effect of aliskiren with/without thiazide diuretic 

as related to BMI and metabolic syndrome in general practice 

Ronald K. Binder, Valerie Stolt, Lars Englberger, Daniel Aeberli, Nasan Walpoth, 

Jan Janzen, Yves Allemann

Morbus Behçet associated aortitis mimicking infective endocarditis

SGIM-Bulletin

Das «SGIM-Bulletin»  
ist das offizielle Organ 
der Schweizerischen 
Gesellschaft für Allge-
meine Innere Medizin 
SGIM. Es erscheint 
halbjährlich in sprach -
getrennten Ausgaben 
auf Deutsch und 
 Französisch. Es erreicht 

sämtliche Mitglieder der SGIM, weitere 
 Internistinnen und Internisten der Schweiz 
sowie interessierte Fachpersonen aus dem 
Gesundheitswesen. 

www.sgim.ch 
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Échos de la 79e Assemblée Annuelle

Le comité de la SSMI à partir du 12 mai 2011

Les lauréats des prix scientifiques 
présentent leurs travails

La SSMI côté finances

Impressions du premier Great Update  
de la SSMI

Synapse

«Synapse» ist das 
 offizielle Organ der 
 Ärztegesellschaft 
 Baselland und der 
 Medizinischen Gesell-
schaft Basel. 

www.aerzte-bl.ch 
www.medges.ch

I    1 

Das offizielle Kommunikationsorgan der Ärztegesellschaft Baselland  
und der Medizinischen Gesellschaft Basel

Ausgabe 6 I August 2011

Die Synapse und den Fortbildungs- 
kalender finden Sie unter

Ärztegesellschaft
Baselland

www.aerzte-bl.ch
www.medges.ch

A u s  d e m  I n h a l tL e i t a r t i k e l

E d i t o r i a l

Freie Arztwahl: JA – Aktuelle 
Managed Care-Vorlage: NEIN!
Wir fordern eine Urabstimmung aller FMH-Mitglieder!
Tobias Eichenberger, Präsident Ärztegesellschaft Baselland

Auszug aus einem Positionspapier der Ärztegesellschaft Baselland, der Medizinischen 
Gesellschaft Basel, der Kantonalen Ärztegesellschaft Schaffhausen, der Association des 
Médecins du Canton de Genève, der Société Suisse de Dermatologie, der Schweizeri-
schen Ophthalmologischen Gesellschaft und der Schweizerischen Gesellschaft für Oto-
rhinolaryngologie (Teil 2):

Die Gesetzesvorlage 04.062 Managed-Care ist kontraproduktiv und lenkt von den wirk-
lich wichtigen Problemen ab. Unsere Hausärzte pflegen traditionsgemäss eine enge und 
konstruktive Zusammenarbeit mit den niedergelassenen Spezialisten und den Kolle-
gInnen in den öffentlichen und privaten Spitälern. Sie pflegen den fachlichen und infor-
mellen Austausch, um den Patienten bestmöglich zu behandeln. Informelle Netzwerke 
haben schon immer bestanden. Eine gute Medizin kann nur in enger Zusammenarbeit 
und mit der Integration der verschiedenen Spezialisten in einen Behandlungsplan be-
trieben werden. Ohne die wirklichen Probleme zu berücksichtigen, glauben die Politi-
ker fälschlicherweise, durch Erzwingen von Managed Care-Modellen Kosten sparen zu 
können.

Starke Hausarztmedizin JA –  
Managed Care-Vorlage NEIN

Die Positionen der Ärztegesellschaft 
Baselland und der Medizinischen Ge-
sellschaft Basel sind klar: Starke Haus-
arztmedizin: JA – Volksinitiative «JA  
zur Hausarztmedizin»: JA – Managed 
Care: JA – Managed Care-Vorlage: NEIN!

In der letzten Synapse haben wir die 
Vorkommnisse an der Ärztekammer 
vom 26. Mai 2011 aufgezeigt. In der ak-
tuellen Ausgabe erfolgt der 2. Teil des 
Textes. Das Positionspapier der 7 Gesell-
schaften (Ärztegesellschaft Baselland, 
Medizinische Gesellschaft Basel, Kan-

tonale Ärztegesellschaft Schaffhausen, 
Association des Médecins du Canton de 
Genève, Société Suisse de Dermatolo-
gie, Schweizerische Ophthalmologische 
Gesellschaft und Schweizerische Gesell-
schaft für Otorhinolaryngologie) wur-
de am 7. Juli 2011 der Schweizerischen 
Ärztezeitung zur Publikation übermit-
telt. Allerdings hat die FMH-Führung 
eine Publikation blockiert. Unterdessen 
konnten aber dank intensiver Anstren-
gungen der Initianten Termin und Mo-
dalitäten der (gegenüber der für Ende 
September vorgesehenen Parlaments-
Abstimmung) rechtzeitigen FMH-Urab-
stimmung festgelegt werden. Sie wer-
den in den nächsten Tagen von der FMH 

die entsprechenden Abstimmungs-Un-
terlagen erhalten. Bitte stimmen Sie ab! 
Es geht um unsere Zukunft!
Nebst den 7 Gesellschaften hat auch 
der VSAO mit seinen 18 500 Mitgliedern 
eine Urabstimmung verlangt. Zusam-
men vertreten die 8 Organisationen 
rund 25 000 der 35 000 FMH Mitglie- 
der. Wir hoffen, dass die Basis die aktuel-
le Managed Care-Vorlage klar ablehnen 
und der FMH den Auftrag geben wird, 
ihre diesbezügliche Politik zu ändern.

Dr. Tobias Eichenberger, 
Präsident Ärztegesellschaft Baselland
Dr. Felix Eymann,
Präsident MedGes Basel

Fortsetzung Seite 3

•  FMH und SwissDRG:  
Bitte um Konsequenz! 4

•  SwissDRG kommt – bleibt das  
Patientengeheimnis erhalten? 5

•  Fallpauschalensystem –  
eine pauschale Falle für  
Kinderspitäler? 7

•  Leserbriefe Managed Care 8

•  Job Coaching – eine Stütze beim 
beruflichen Wiedereinstieg 11

•  «6. IV-Revision: Anspruch und 
Wirklichkeit» 12

•  Wegweiser zur Praxisassistenz 14

•  VHBB-Herbstbummel 14

Sonderheft
Urabstimmung MC
SwissDRG

SMW –  
Swiss Medical  Weekly

«Swiss Medical 
 Weekly», das offizielle 
Organ der Schweize -
rischen Gesellschaften 
für Innere Medizin, 
 Infektiologie und 
 Rheumatologie ist  
eine englischsprachige 
Fachzeitschrift für  

die klinische Forschung. Mit einem Impact 
 Factor von 1,83 findet die Zeitschrift in  
der nationalen und internationalen Fachwelt 
hohe Beachtung.

www.smw.ch
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  S w i s s  M e d i c a l  W e e k l y
F o r m e r l y :  S c h w e i z e r i s c h e  M e d i z i n i s c h e  W o c h e n s c h r i f t

Supported by the Swiss Academy of Medical Sciences (SAMS), 
the FMH (Swiss Medical Association) and by Schwabe AG, 
the long-established scientific publishing house founded in 1488

Official journal of the Swiss Society of Infectious Diseases, 
the Swiss Society of Internal Medicine and the Swiss Society of Rheumotology

T h e  E u r o p e a n  J o u r n a l  o f  M e d i c a l  S c i e n c e sS e p t e m b e r  2 011 

Vo l .  1 4 1

w w w. s m w. c h

Prevention – a cost-effective way to fight 
the non-communicable disease epidemic

Drug-eluting coronary stents in clinical 
practice: lessons from the «BAsel Stent 
Kosten-Effektivitäts Trials» (BASKET)

Calcium supplementation, osteoporosis 
and cardiovascular disease

Cell death in the pathogenesis 
of immune-mediated diseases
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Pipette

Der Einfluss der Labor-
medizin wird unter DRG 
wachsen. Je genauer 
eine Krankheit analysiert 
wird, desto exakter 
 erfolgt die Diagnose. 
Die Zeitschrift «pipette 
– Swiss Laboratory 
 Medicine» pflegt als 
 offizielles Publikations-

organ der Schweizerischen Union für 
 Labormedizin SULM eine gut recherchierte 
und klar formulierte Berichterstattung.

www.sulm.ch

s w i s s  l a b o r a t o r y  m e d i c i n e

Offizielles Publikationsorgan der SULM Union Suisse de Médecine de Laboratoire www.sulm.ch
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E-Health

E-Health in der Schweiz, eine Übersicht

Infomed, un projet d’échange électronique  
de dossiers médicaux

Praxislabor

Laborlehrmittel für das Praxislabor

Special

Abstract Collection der Jahrestagung Swisstransfusion

Care Management – 
Die Zeitschrift 
 Managed Care

«Care Management», 
das offizielle Organ  
des Forums Managed 
Care (FMC), bietet 
 Entscheidungsträgern, 
die sich mit der Quali-
täts- und Kosten steue-
rung in der medizini-

schen Versorgung befassen, eine praxis -
orientierte Wissens- und Kommunikations-
plattform.

www.care-management.emh.ch

Editores Medicorum Helveticorum

Helsana-Modell

Oliver Reich kommentiert die Ergebnisse der Online-Umfrage 

von «Care

Manage-

ment»

Ärztenetze

Was stellen sich führende Gesundheitspolitiker darunter vor?

Ärztenetze in der französischsprachigen Schweiz

Eine Übersicht über Managed Care in der Westschweiz

Gründung von Ärztenetzen

Von der Vision bis zur Realität

Symposium 2008 des Forums Managed Care

Ein philosophischer Rückblick von Ludwig Hasler

Die englische «Map of Medicine»

Der «Lonely Planet» für das Gesundheitswesen

Förderpreis 2008 des Forums Managed Care

Einblick in die Siegerprojekte

Schwerpunkt 
«Ärztenetze − eine Leistungsschau»

Offizielles Organ

4
September 2008

www.care-management.emh.ch

Die Zeitschrift für Managed Care, Qualität und E-Health
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Offizielles Organ

4
August 2011

www.care-management.emh.ch
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Editorial

Gesucht: Ideen, Projekte, Best Practice

Die sechs Credos von Jens Alder für mehr Wettbewerb im Gesundheitswesen

Wer zahlt, soll befehlen

Philippe Schaller, die treibende Kraft von «Cité Générations»

«Ich hoffe auf die jungen Ärzte.»

eVoting

Wertvolle Stimmungsbilder

Förderpreis 2011 des Forum Managed Care

Hot Spots der Patientensicherheit

Gesundheitscoaching für Diabetes-Patienten

Risikogruppenmanagement

Rückschau auf das FMC-Symposium 2011

Unterstützt von

Gemeinsam für die Gesundheit

SANP –  
Schweizer Archiv  
für Neurologie  
und Psychiatrie

«SANP» ist das offizi-
elle Organ der Schwei-
zerischen Neurologi-
schen Gesellschaft,  
der Schweizerischen 
Gesellschaft für 
 Psychiatrie und Psycho-

therapie sowie der Schweizerischen Gesell-
schaft für Kinder- und Jugendpsychiatrie  
und -psychotherapie.

www.sanp.ch

www.sanp . ch  |  www .asnp . ch

Swiss Archives of Neurology and Psychiatry

Schweizer Archiv für Neurologie und Psychiatrie
 
Archives suisses de neurologie et de psychiatrie
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Rasmussen’s encephalitis 

 

Une meilleure appréhension du concept
de cyberaddiction 

 

Stress und Stressreaktivität 
bei der Opioidabhängigkeit 

 

Cognitive and affective repercussions  
of vascular burden in the elderly
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